utshlatt 


der k. k. 


Reichshaupk- und Keſidrnſtadk Mien. 


Nr. 76. Freitag, den 21. September 1894. Jahrgang III. 
3 : ey, Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. N ER na 
Prünnmerationspreift: „ „ mit Zuſtellung ganzjährig 7 fl., halbjährig 3 fl. 50 kr. | Für die Provinz: ganzjährig 8 fl., halbjährig 4 fl. 
Einzelnexemplare à 10 kr. im Redactionslocale im Rathhauſe. 

Gemeinderath Vice-Würgermeiſter Matzenauer eröffnet die Sitzung 
* er . und macht nachſtehende Mittheilungen: 
; ; Bert Nachweiſung über die Belaſtung des Reſervefondes mit 
Hitzungen des Gemeinderathes. . e 185 
Dieustag, den 25. September 1894, ½5 Uhr nachmittags. Peferdeſonddz:::: 33 400.000 fl. — kr. 
Freitag, den 28. September 1894, ½5 Uhr nachmittags. Effective Belaſtung . . . 265.414 fl. 98 kr. 


„„ Belaſtung durch in Ausſicht 
ſtehende, bereits ge— 
Sladtrath. nehmigte, jedoch noch 
, FE ; nicht effectuierte Aus⸗ 
Hitzungen des Stadtrathes. „ 442.731 „ 92½, 


Dienstag, den 25. September 1894. zuſammen . 708.146 „ 90½ „ 
Mittwoch, den 26. September 1894. | 
Donnerstag, den 27. September 1894. 
Freitag, den 28. September 1894. 


daher um . 308.146 fl. 90 ½ kr. 
und nach Hinzurechnung der für unvorhergeſehene 
Auslagen bei den Bezirken I bis XIX 


2 | à 500 fl. zu reſervierenden . .. 9.500 fl. — kr. 
Bericht g f. 5. | 500 fl = 
DELHI ee 5 317.646 fl. 90% kr. 
über die Stadtraths-Sitzung vom 11. September 1894. überſchritten. 
Vorſitzender: Vice⸗Bürgermeiſter Matzen auer. | Außerdem ftehen für Rechnung des Reſervefondes Anträge im 
Anweſende: Dr. v. Billing, Schlechter, Geſammtbetrage von 490.531 fl. 93 kr. in Vormerkung, bezüglich 
Dr. Klotzberg, Schneiderhan, deren die Genehmigung noch ausſteht. (Zur Kenntnis.) 
Kreindl, Stiaß nh, In das Comité wegen Verhandlungen puncto Ankauf eines 
Dr. Lueger, Vaugoin, Schulbauplatzes in Neuſtift am Walde (Z. 6915) wurden die 
Mayer, Dr. Vogler, St.⸗R. Müller, Kreindl und Dr. v. Billing gewählt. 
Müller, Witzels berger. Zur Kenntnis.) 
Dr. Nechansky, Wurm. a f 
Rückkauf, 7025.) St.-N. Schneiderhan referiert über den Recurs der 
Bürgermeiſter Dr. Grübl. Allgem. öſterr. Transport-Geſellſchaft gegen die ihr auferlegte Con— 
WB en „ ventionalſtrafe anlässlich mangelhafter Beſpritzung der Marr-Meidlinger- 
Beurlaubt: Vice-Bürgermeifter Dr. Richter, St.⸗R. v. Götz, ſtraße im V. Bezirke und beantragt, dem Recurſe Folge zu geben. 


Dr. Hackenberg, Dr. Huber, Dr. Lederer, 
Matthies, v. Neumann. 
Experten: Baudirector Berger, Magiſtrats-Concipiſt Reuß. 
Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt Dr. Weiſer. 


Angenommen.) 

(7034.) Derſelbe referiert über den Bericht der Forſtverwaltung 

Mannswörth puncto Weiterverpachtung von Fondsgutgründen und 
beantragt: 
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Die Forftverwaltung in Mannswörth wird ermächtigt, den ſoge— 
nannten Roſsfriedhof und Maiſenzipf Abth. I incl. IV der Cat.⸗ 
Parc. 368/1 und 368/3 per 7 Joch 1530 [1° um den bisherigen 
Jahreszins von 230 fl. an den derzeitigen Pächter Karl Erthal 
in Simmering, Hauptſtraße 119, oder falls dieſer hierauf nicht mehr 
reflectieren ſollte, an eine andere geeignete Perſon auf weitere ſechs 
Jahre, und zwar vom 1. November 1894 bis 31. October 1900 
als Acker, ferner die Korbweidenanlage am Schneidergrund Cat. 
Parc. 196 in Albern per 110 U“ an den bisherigen Pächter J. G. 
Karg, Director der Muſterwerkſtätte für Korbflechterei des k. k. 
Miniſteriums des Innern auf ſechs Wochen, d. i. vom 1. November 
1894 bis 31. October 1900, um den gegenwärtigen Jahreszins von 
357 fl. und unter den bisherigen Pachtbedingniſſen weiter zu verpachten. 

(Angenommen.) 

(7097.) Derſelbe referiert über rückſtändige Trottoirherſtellungs— 
koſten nach 12 Parteien in Gaudenzdorf, XII. Bezirk, im Betrage 
von 829 fl. 25 kr. und beantragt die Abſchreibung aus den vom 
magiſtratiſchen Bezirksamte angeführten Gründen. (Angenommen.) 

(7101.) Derſelbe referiert über neuerliche Verhandlungen mit 
der Südbahn⸗Geſellſchaft wegen Erwerbung der zur Durchführung der 
Reinhardtgaſſe in Hetzendorf erforderlichen Parcelle 547/2 und be— 
antragt, der k. k. priv. Südbahn⸗Geſellſchaft Folgendes bekanntzugeben: 

1. Die Gemeinde Wien iſt bereit, die Parcelle Nr. 547/ in 
Hetzendorf im Ausmaße von circa 110 [1° zum Preiſe von 3 fl. per 
Quadratklafter zum Zwecke der Durchführung der Reinhartsgaſſe in 
Hetzendorf käuflich zu erwerben. 

2. Für die Parcelle Nr. 371/1 im Ausmaße von 175 U wird, 
falls von der Bedingung der gleichzeitigen Miterwerbung dieſer Parcelle 
nicht abgeſehen werden follte, ein Pauſchalkaufſchillingsbetrag von rund 
1700 fl. (89 Oe Baugrund à 16 fl. und 86 U Straßengrund à 4 fl.) 
angeboten. (Angenommen.) 

7118.) Derſelbe referiert über die Koſtenüberſchreitung für 
Herſtellungen in der Schule XIII. Bezirk, Breitenſee, Antonsgaſſe 38, 
und beantragt, die Überſchreitung im Betrage von 196 fl. 8 kr. nach— 
träglich zu genehmigen. (Angenommen.) 

(7202.) Derſelbe referiert über die Übertragung der Beſorgung 
der currenten Schmiedearbeiten im V., IX. und XIX. Bezirke bis 
Ende 1894 an die Erben nach Johann Pawlik und beantragt die 
Genehmigung. (Angenommen.) 

(7224.) Derſelbe referiert über die Offerte der Actiengeſellſchaft für 
Waſſerleitungen, Gas- und Heizungsanlagen auf probeweiſe Beleuchtung 
der Badgaſſe und eines Theiles der Schönbrunnerſtraße in Gaudenz⸗ 
dorf im XII. Bezirke mit Waſſergas und beantragt, der genannten 
Geſellſchaft die angeſuchte Probebeleuchtung auf ihre alleinigen Koſten 
unter den Bedingungen des Protokolles vom 29. Auguſt 1894, 
Z. 98370, auf die Dauer von acht Monaten, beginnend vom Tage 
der an die Geſellſchaft ergangenen Verſtändigung von dem Beſchluſſe 
des Stadtrathes, zu bewilligen, jedoch noch weiter zu bedingen, daſs 
die Geſellſchaft auch für jeden Schaden an der Geſundheit, der ſich 
infolge der Aulage oder des Betriebes der Probebeleuchtung ergeben 
ſollte, die volle Verantwortung zu tragen hat. (Angenommen.) 

(7248.) Derſelbe referiert über die Pflaſterung von Übergängen 
und Rinnſalen im XI. Bezirke und beantragt die Genehmigung dieſer 
Pflaſterung nach dem vom Stadtbauamte vorgelegten Koſtenanſchlage 
mit dem adjuſtierten (bedeckten) Koſtenbetrage von 2559 fl. 85 kr. 

Angenommen.) 

(7196.) St.-R. Dr. v. Billing referiert über den Antrag des 

St.⸗R. Kreindl puncto Activierung der Gasbeleuchtung in der 
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Kasgrabengaſſe in Unter⸗Sievering, XIX. Bezirk, und beantragt die 
Genehmigung des diesbezüglich vorgelegten Projectes mit den bedeckten 
jährlichen Mehrauslagen von 445 fl. 40 kr. (Angenommen.) 

(7197.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Schuldieners 
Karl Burghardt um Urlaubsverlängerung und beantragt die Ver— 
längerung des Urlaubes um weitere zwei Monate. Angenommen.) 

(7081.) St. -R. Dr. Tueger referiert über das neuerliche 
Anbot des Ignaz Baumgartner auf käufliche, reſp. pachtweiſe 
Überlaffung der Bauſtelle VII der Hühnerhof-Realität im V. Bezirke 
und beantragt die Ablehnung in beiden Richtungen. 

(Angenommen.) 

7246.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Simon Wald: 
ſtein um Grundentſchädigung für I., Kohlmarkt 3, und beantragt 
die Wahl eines Verhandlungs-Comités. 

(In das Comits werden die St. -R. Dr. Nechansky, Vaugoin 
und Wurm gewählt.) 

(7199, 6598, 3545.) Derſelbe referiert über den Recurs des 
Acceſſiſten Franz Fleck gegen die Bemeſſung ſeiner Bezüge und über 
das Anſuchen desſelben um Aufbeſſerung derſelben und beantragt die 
Abweiſung des Recurſes, ſowie des ad G.-Z. 6598 eingebrachten 
diesbezüglichen Anſuchens. (Angenommen.) 

7284.) St.-R. Dr. Nehansky referiert über die eventuelle 
Ergreifung der Beſitzſtörungsklage gegen Johann Ebermann wegen 
Beſchädigung der neugepflaſterten Fahrbahn in der Belvederegaſſe vor 
dem Haufe Or.⸗Nr. 40 und beantragt, der Magiſtrat habe amts— 
zuhandeln, den Genannten vorzuladen und die Angelegenheit womöglich 
zu ordnen, den Termin aber im Auge zu behalten und eventuell den 
Act zur weiteren Beſchluſsfaſſung vorzulegen. (An genommen.) 

(Bei Erſtattung dieſes Referates hat Magiſtrats-Concipiſt Reuß 
als Experte fungiert.) 

(7242.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Stadtbau— 
meiſters Alois Schumacher um Bewilligung zur Durchkreuzung der 
Lagerhausbahn durch eine Rollbahn zum Materialtransport für den 
Kaſernenbau und beantragt, es ſei dem Stadtbaumeiſter Alois 
Schumacher dieſe Bewilligung in Gemäßheit des vorgelegten Planes 
unter folgenden Bedingungen zu ertheilen: 

1. die Kreuzungsſtelle mit dem ins Lageshaus führenden Geleiſe 
it durch Barrieren abzuſperren, bei welchen ein ſeitens des Herrn 
Alois Schumacher zu beſoldender Wächter aufzuſtellen iſt; 

2. der Gemeinde Wien dürfen aus dem Anlaſſe dieſer Durch— 
kreuzung keinerlei Koſten erwachſen, und es hat Herr Alois Schu macher 
für allen Schaden und alle Beſchädigungen, und zwar ohne Rückſicht 
auf ein Verſchulden zu haſten, die aus der Herſtellung und dem Be— 
triebe der Rollbahn, den Eiſenbahnfahrzeugen, Perſonen oder Gütern 
oder den Anlagen des Lagerhauſes zugehen; 

3. der Rollbahnverkehr darf nur bei Tage ſtattfinden und der 
Betrieb iſt jedesmal ſofort zu unterbrechen, wenn ein Wagenverkehr 
mit Locomotiv oder Handbetrieb auf den durchkreuzten Lagerhaus— 
geleiſen ſtattfindet; 

4. die Bewilligung wird nur auf die Dauer von fünf Monaten 
von dem auf die Zuſtellung folgenden Tage ertheilt und muſs binnen 
acht Tagen nach Beendigung der Benützung der urſprüngliche Zuſtand 
wieder hergeſtellt werden. Angenommen.) 

(7044.) Derſelbe referiert über die proviſoriſche Eröffnung von 
fünf neuen Claſſen an der Doppelſchule in der Leyſtraße, II. Bezirk, 
und beantragt, die Zuſtimmung hiezu zu ertheilen. Angenommen.) 

(7084.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Dr. Hermann 
Wengraf noe. der Anſchütz-Rothmüller'ſchen Erben um 
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Löſchung des auf der Einl.⸗Z. 1151 des II. Bezirkes haftenden Bau⸗ 
verbotes und beantragt, dieſe Löſchung nach der vom Magiſtrate vor— 
gelegten Löſchungserklärung zu genehmigen. (Angenommen.) 

(6951.) Derſelbe referiert über Propoſitionen hinſichtlich des von 
dem verſtorbenen Ferdinand Zillinger dem Wiener Bürgerfpital: 
fonde zugewendeten Legates und beantragt, das Legat unter nachftehen- 
den Bedingungen anzunehmen: 

1. der Wiener Bürgerſpitalfond wird ſchon im Wege der Verlaſſen— 
ſchafts⸗-Abhandlung an das Eigenthum der legierten drei Häuſer IV., 
Karolinengaſſe Or.⸗Nr. 24 und 26, und Goldegggaſſe 28, geſchrieben; 

2. für die erblaſſeriſche Witwe Frau Philippine Zillinger 
wird unter einem das Recht zum Bezuge einer jährlichen Rente von 
4000 fl. in vierteljährigen, vorhinein fälligen Raten, rückſichtlich die 
entſprechende Verpflichtung des Bürgerſpitalfondes, auf Koſten der erb— 
laſſeriſchen Witwe einverleibt; 

3. übernimmt der Wiener Bürgerſpitalfond die ſämmtlichen, das 
Legat für den Bürgerſpitalfond treffenden Staats- und Fondsgebüren 
einſchließlich der Realgebüren von den Häuſern und des Gemeinde— 
zuſchlages zur alleinigen Zahlung; 

4. anerkennt der Wiener Bürgerſpitalfond das Recht der erb— 
laſſeriſchen Witwe zum Zinſenbezuge von den vermachten Notenrenten 
per 10.000 fl. bis 12. März 1895 gemäß § 685 a. b. G.-B. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(7129.) Derſelbe referiert über Anſuchen um Verleihung des 
Bürgerrechtes aus dem I. Bezirke und beantragt, dem 

Leiter Karl, Zahntechniker, und 

Panek Anton, Fabrikant, 
das Bürgerrecht zu verleihen. (Angenommen.) 

(1426 ex 1893.) Derſelbe referiert über den Magiſtratsbericht in 
Betreff des eventuellen Ankaufes des Richard Wagner-Muſeums durch 
die Gemeinde und beantragt, den Bericht zur Kenntnis zu nehmen. 

Angenommen.) 

(6558.) St.-R. Mückauf referiert über die Angelegenheit des 
Anſuchens des Joſef Kerſchbaum, Wildbrethändlers, um Ver— 
leihung des Bürgerrechtes und beantragt, dem Genannten das Bürger— 
recht zu verleihen. (Angenommen.) 

(6930.) St.-R. Dr. Vogler referiert über den Erlass des 
k. k. n. b. Landesſchulrathes vom 20. Auguſt 1894, Z. 6930, in 
Betreff der Errichtung einer allgemeinen Volks- und Bürgerſchule für 
Mädchen im neuen Schulhauſe IX., Galileigaſſe, und Beſtimmung des 
Lehrſtatus an dieſer Anſtalt und beantragt die Einbringung des 
Recurſes, inſofern die Lehrſtellen ausſchließlich für weibliche Lehrkräfte 
ſyſtemiſiert werden. Angenommen.) 

(7092.) Derſelbe referiert über den Zuſchuſscredit zur Ausgabs⸗ 
Rubrik XLIII 35 für Ertheilung von Remunerationen an die Lehr— 
kräfte an den Schulen der Ortsgemeinde Inzersdorf und beantragt 
die Bewilligung eines Zuſchuſseredites in der Höhe von 50 fl. zu 
dem gedachten Zwecke. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

7163.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Johann 
Pabiſch, Leiters der ſtädtiſchen Taubſtummen⸗Abtheilung IX., Hahn- 
gaſſe 35, um Anweifung des Quartiergeldes von 400 fl. und bean- 
tragt, dem Genannten nach Einſtellung des bisherigen Quartiergeldes 
per 300 fl. ein ſolches in der Höhe von 400 fl. jährlich vom 
1. November 1892 an zuzuerkennen. (Angenommen.) 

7161) Derſelbe referiert über das Anſuchen mehrerer Lehr— 
perſonen der in Ottakring beſtandenen Sammelelaſſen um Remunerierung 
und beantragt die Abweiſung. ( Angenommen.) 
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(7253.) St.-. Witzels berger referiert über das Anſuchen 
der freiwilligen Feuerwehr Ober-Döbling um Errichtung eines Steiger⸗ 
hauſes und um Beiſtellung von ſechs Maunſchaftsbetten und beantragt: 

1. die Genehmigung zur Errichtung eines Steigerhauſes im 
zweiten Hofe des Döblinger Amtshauſes unter den vom Magiſtrate 
beantragten Bedingungen mit dem Koſtenbetrage von circa 600 fl. 
und Bewilligung eines Zuſchuſscredites zur Rubrik XX 10 in dieſer 
Höhe; 

2. die Beiſtellung von ſechs completen Mannſchaftsbetten aus 
dem Vorrathe der ſtädtiſchen Feuerwehr und Anſchaffung ſechs neuer 
Mannſchaftsbetten als Erſatz um den bedeckten Betrag von 306 fl. 
51 kr. Angenommen.) 

(7144.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Karl 
Hettinger um fäufliche Überlaffung eines alten Rutſchtuches der 
ſtädtiſchen Feuerwehr und beantragt, dasſelbe dem Offerenten um den 
Preis von 15 fl. zu überlaſſen. Angenommen,) 

(7200.) Derſelbe referiert über die Kündigung des mit der 
Witwe des Michael Ledl eingegangenen Pachtverhältniſſes und bean- 
tragt, der Genannten das Pachtverhältnis hinſichtlich der Cal. 
Parc. 1267/5 und eines Theiles der Cat.-Parc. 1973, beide in 
Simmering, vierteljährig am 1. October 1894 zu kündigen und habe 
die Genannte die auf erſterer Parcelle ſtehende Hütte zu demolieren 
und den Grund am 1. Jänner 1895 vollſtändig geräumt zu übergeben. 
Sodann ſei die Zuſchreibung der Parcelle 1267/5 (Bauarea) zur 
Wegparcelle 1973 als öffentlicher Weg zu veranlaſſen. 

(Angenommen.) 

7255.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Gasarbeiters— 
Witwe Eleonore Niederhofer (XVIII. Bezirk) um Aufnahme in 
den Wiener Gemeindeverband auf Grund der ihrem mittlerweile ver— 
ſtorbenen Gatten verliehenen Zuſtändigkeit und beantragt die Ver— 
leihung der Zuſtändigkeit an die Genannte und ihre drei minder— 
jährigen ehelichen Kinder unter Umgangnahme von dem neuerlichen 
Erlage der Taxe. (Angen ommen.) 

(6876.) St.-R. Dr. v. Villing referiert über die Beſetzung 
der Religionslehrerſtelle am Leopoldſtädter Communal⸗Real⸗ und 
Obergymnaſium und beantragt, die an der genannten Anſtalt erledigte 
Lehrſtelle für katholiſche Religion dem Competenten Dr. Anton Friedl, 


derzeit wirklichem Lehrer an der Staats-Oberrealſchule im VII. Bezirke, 


mit den für Staats-Mittelſchulen normierten Bezügen und mit der 

Rechtswirkſamkeit vom 1. September 1894, ſowie unter den übrigen 

in der Concursausſchreibung enthaltenen Bedingungen zu verleihen. 
Angenommen.) 

(6890.) Derſelbe referiert über die Penſionierung des Schul- 
dieners Andreas Geppl und beantragt, den Genannten vom 1. Sep⸗ 
tember 1894 unter gnadenweiſer Einrechnung ſeiner in proviſoriſcher 
Eigenſchaft zugebrachten communalen und eines Theiles feiner Militär- 
dienſtzeit, ſomit unter Anrechnung einer Geſammtdienſtzeit von über 
40 Jahren in den bleibenden Ruheſtand zu verſetzen und demſelben 
vom genannten Tage unter gleichzeitiger Einſtellung aller Activitäts- 
bezüge den Betrag von jährlich 650 fl., vom 1. November 1894 an 
aber den Betrag von 740 fl. als Ruhegehalt anzuweiſen. 

(Angenommen; puncto Anrechnung der Dienſtzeit 
an den Gemeinderath.) 

(7050.) Derſelbe referiert über den Beſetzungsvorſchlag für die 
Induſtrielehrerinſtelle im V. ſtädtiſchen Waiſenhauſe in Kloſterneuburg 
und beantragt die Ernennung der Clotilde Grünbaum (Boft 1); 
ſollte dieſelbe die Stelle nicht annehmen, die Ernennung der Wilhelmine 
Hofmann (Poſt 5). 
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Dieſer Antrag wird, nachdem vorher die Zuläſſigkeit eines 
Alternativvorſchlages principiell genehmigt worden, angenommen. 
(7277.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Stephanie 
Welhartizki, proviſoriſche Unterlehrerin, um Gewährung einer 
Remuneration für die Hauptferien 1894 und beantragt, den Act als 
durch den Stadtraths-Beſchluſs vom 5. September 1894, Z. 6737, 
erledigt zu betrachten. (Angenommen.) 
(7274.) Derſelbe referiert über das Auſuchen des Heinrich 
Reinhard, Kanzleipraktikanten, um Belaſſung des halben Adjutums 
während der Präſenzdienſtleiſtung und beantragt, dem Genannten 
während der Dauer des Präſenzdienſtes das halbe Adjutum per 
250 fl. gnadenweiſe zu belaſſen. (Angenommen.) 
7282.) St.⸗R. Müller referiert über das Offertverhandlungs— 
Ergebnis puncto Abgrabung des Linienwalles zwiſchen der Matzleins— 
dorferlinie und dem Heu- und Strohmarkte und der Einſiedlergaſſe 
im V. Bezirke und beantragt die Genehmigung des Beſtbotes der 
Bartolo Bonato und Vincenzo Pagotto gegen den offerierten 

Nachlass von 38 Percent, gleich 2072 fl. 80 kr. Erſparung. 
Angenommen.) 

(7287.) Derſelbe referiert über die Offerte der Firma Friedrich 
Siemens auf probeweiſe Aufſtellung von Gasöfen in der Schule 
I., Johannesgaſſe 6, und beantragt: 

1. Das Anerbieten der Firma Friedr. Siemens, für die Lehrzimmer, 
den Turnſaal und die Garderobe der Knaben-Volksſchule in der 
Johannesgaſſe, I. Bezirk, auf ihre Koſten Gasöfen zur probeweiſen 
Verwendung während des Schuljahres 1894/95 beizuſtellen, wird an— 
genommen. 

2. Sollten dieſe Ofen ſowohl in hygieniſcher wie auch in Hinſich: 
der Betriebsſicherheit und der Betriebskoſten den geſtellten Anforderungen 
entſprechen, worüber allein und mit Ausſchluſs jedes Rechtszuges die 
Gemeinde Wien entſcheidet, fo werden nach Schluss des Probejahres 
dieſe Ofen um den von der Firma mitgetheilten Preis erworben und 
derſelben die Koſten der Gaszuleitung und der Gasmeſſer-Rente rück— 
vergütet; dem bezüglichen Vertrage find die vom Stadtbauamte ver— 
faſsten Bedingniſſe ddto. 4. Juni 1894 zugrunde zu legen. 

3. Für die allfällige Erwerbung dieſer Ofen iſt ein entſprechender 
Betrag in das Präliminare pro 1895 einzuſetzen. 

4. Für die Reparatur der Ofen in der Mädchenſchule I., 
Johannesgaſſe, wird ein Betrag von 400 fl. bewilligt. 

(Angenommen.) 

(6969.) St. -N. Dr. Klotzberg referiert über die Beſetzung 
der Hilfsarztensſtelle im ſtädtiſchen Verſorgungshauſe in Ybb8 und be— 
antragt, dieſe Stelle dem Competenten Dr. Rudolf Jah em zu ver— 
leihen. (An genommen.) 

(5765.) St.-N. Schlechter referiert über den Magiſtratsbericht, 
betreffend die von Seite der Wienth alwaſſerleitungs-Unternehmung 
gemachten neuerlichen Propoſitionen puncto Waſſerabgabe an die Ge— 
meinde Wien. 

(Baudirector Berger fungiert als Experte.) 

Es wird die Einſetzung eines Comités behufs Verhandlungen 
im allgemeinen beſchloſſen. 

(7206.) St.-R. Wurm referiert über die Projeetſkizze für den 
Bau einer Doppel-Volksſchule auf der von den Eheleuten Gſchwandner 
angekauften Realität XVII., Hernals, Stiftgaſſe, Einl. Z. 36, und 
beantragt: 

1. Genehmigung der vom Stadtbauamte vorgelegten Project— 
ſtizze II unter Berückſichtigung der eingezeichneten Abänderungen mit 
dem Koſtenbetrage von rund 270.000 fl. 
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2. Es ſei das Stadtbauamt zu beauftragen, das Detailproject 
nebſt Koſtenanſchlägen für den neuen Schulbau ungeſäumt auszuarbeiten 
und vorzulegen, damit mit dieſem Baue noch im heurigen Jahre begonnen 
und derſelbe derart beſchleunigt werde, daſs die Schule mit Beginn 
des Schuljahres 1895/96 ihrer Beſtimmung übergeben werden kann. 

3. Es ſei der eingeſtellte Betrag von 18.000 fl. für die Auf— 
ſetzung eines Stockwerkes auf die Schule XVII., Hernals, Kirchen— 
gaſſe 37, mit Rückſicht auf den Entfall dieſer Bauten zur Deckung 
der für den Schulbau in der Stiftgaſſe im Jahre 1894 noch auf— 
laufenden Koſten zu verwenden. 

St.⸗R. Dr. Lueger beantragt in Abänderung des Punktes 3 
des Referenten-Antrages, zur Deckung der für den Schulbau im 
Jahre 1894 noch auflaufenden Koſten einen Zuſchuſseredit von 
18.000 fl. zu bewilligen. 

Referenten⸗Antrag mit der Modification Dr. Lueger, welcher 
ſich Referent conformiert, ange nommen. 

Punkt 1 und Zuſatz Dr. Lueger an den Gemeinderath. 

(7234.) Derſelbe referiert über die Auswechslung von Dippel- 
bäumen in der Schule III., Kolonitzgaſſe 15, Löwengaſſe 12 b, und 
beantragt die Genehmigung und Bewilligung eines Zuſchuſseredites 
zur Ausg.⸗Rubr. XII 4 c in der Höhe des Erforderniſſes von 1000 fl. 

Angenommen; puncto Zuſchuſscredit an den Gemeinderath.) 

(7304.) St.-N. Stiaßny referiert über das Offertverhandlungs— 
Ergebnis für den Canalbau in der Bäuerle- und Karajangaſſe im 
II. Bezirke und beantragt die Genehmigung des Beſtbotes des Joſef 
Cita gegen den offerierten Nachlaſs von 5˙3 Percent — einer Er- 
ſparung von 262 fl. 34 kr. gegen dem, daſs von den vom obbezeich— 
neten Offerenten angeführten Portland-Cementarten die Marke 
M. Egger, Kufſtein, in Verwendung genommen wird. 

(Angenommen.) 

(7214.) St.-N. Dr. Klotzberg referiert über die Enthebung 
der Fleiſchhauers Franz Wolfinger von der Lieferung des Fleiſches 
für das III. ſtädtiſche Waiſenhaus im IX. Bezirke und beantragt, den 
Genannten ſofort von dieſer Lieferung zu entheben und dieſelbe 
dem Offerenten Franz Weidlich, Fleiſchhauer, IX., Marktgaſſe 19, 
unter den vom Magiſtrate beantragten Bedingungen auf Widerruf zu 
übertragen. (Angenommen.) 

(Schluſs der Sitzung.) 


Bericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 12. September 1894. 


Vorſitzende: Bürgermeiſter Dr. Grübl. 
Vice⸗Bürgermeiſter Matzenauer. 


Anweſende: Dr. v. Billing, Rückauf, 
Dr. Klotzberg, Schlechter, 
Kreindl, Schneiderhan, 
Dr. Lederer, Stiaßny, 
Dr. Lueger, Vaugoin. 
Mayer, Dr. Vogler, 
Dr. Nechansky, Witzelsberger. 


Beurlaubt: Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Richter, St.⸗R. v. Götz, 
Dr. Hackenberg, Dr. Huber, Matthies, 
v. Neumann, 

Entſchuldigt: StR. Müller, Wurm. 

Schriftführer: Magiſtrats-Concipiſt Dr. Bibl. 


* 


Vice-Mürgermeiſter Matzenauer eröffnet die Sitzung. 

SR. Müller entſchuldigt fein Ausbleiben von den Sitzungen 
während der nächſten Tage. 

St.⸗K. Wurm entſchuldigt ſein Ausbleiben von der heutigen 
Sitzung. (Zur Kenntnis.) 

(6372.) Ht.-N. Mayer referiert über die Rechnungen, betreffend 
die Anſchaffung der Accumulatorenbatterie D und Nachlieferung von 
6 Stück Accumulatorenzellen zur Ergänzung der Batterien A, B und C 
der elektriſchen Beleuchtungsanlage im Rathhauſe und beantragt die 
Genehmigung eines Zuſchuſscredites per 486 fl. 63 kr. zur Präliminar— 
poſition IV 22. (Angenommen.) 

(6333.) Derſelbe referiert über die derzeitige Belaſtung der 
Ausgabs⸗Rubrik XLVIII „Recrutierung“ und beantragt die Genehmigung 
eines Zuſchuſscredites von 1000 fl. zu dieſer Rubrik. 

Angenommen.) 

(6318.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Bewohner 
der Häuſer II., Obere Donauſtraße 18 bis 32/107 bis 111 um 
Herſtellung eines geräuſchvermindernden Pflaſters in dieſer Straßenſtrecke 
und beantragt die Ablehnung dieſes Anſuchens. (Angenommen.) 

(6338.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Genoſſenſchaft 
der Schiffmühler um Erhaltung der ſogenannten Schiffmühlenſtraße 
im II. Bezirke auf Koſten der Gemeinde und beantragt die Abweiſung 
dieſes Anſuchens, weil dieſe Straße durch nicht parcelliertes Gebiet 
des Donauregulierungsfondes führt und ſich derzeit weder in der 
richtigen Trace, noch im richtigen Niveau, noch im Beſitze der Ge— 
meinde Wien befindet. (Angenommen.) 

(4608.) Derſelbe referiert über das Offert des W. Langer, 
XVI., Seitenberggaſſe 69 bis 71, auf Übernahme der Nathhauswäſche 
und beantragt, die dermalen dem Rathhaus-Inſpector Franz Hirſch 
übertragene Beſorgung der Rathhauswäſche demſelben unter den bis— 
herigen Modalitäten, jedoch unter Herabſetzung der im Protokolle vom 
17. März 1894 bezüglich der einfachen Handtücher und der Abwiſch— 
tücher (Poſt 2 und 3 des Inventares) zugeſtandene Entlohnung von 
5 kr. auf 4 kr. per Stück weiterhin zu belaſſen. Angenommen.) 

(Ad 6983.) St.-N. Schneiderhan referiert über die Schnee— 
abfuhr im I. Bezirke und beantragt: 

Der Vorſteher des I. Bezirkes wird ermächtigt, im Einvernehmen 
mit dem Stadtſäuberungs-Inſpector die Schneeabfuhr im I. Gemeinde: 
bezirke in der Weiſe durchzuführen, dafs die Genannten einverſtändlich 
bei jedem Schneefalle eine den jeweilig gegebenen Verhältniſſen an- 
gemeſſene Anzahl von Fuhrwerksbeſitzern in und um Wien gegen eine 
von Fall zu Fall zu vereinbarende Entlohnung, und zwar entweder 
nach Cubikmetern abgeführten Schnees oder nach Tagfuhren oder nach 
jeweilig für eine beſtimmte Leiſtung feſtzuſetzenden Pauſchalbeträgen 
mit der Abfuhr des Schnees im J. Gemeindebezirke betrauen. 

Hiebei iſt darauf zu achten, daſs es auch der Gemeinde Wien 
freiſtehen muſs, beliebige Quantitäten Schnees mit den ihr zur Ver— 
fügung ſtehenden Pferden abzuführen. 

Die Namen und Adreſſen derjenigen Perſonen, mit welchen die 
bezüglichen Vereinbarungen getroffen werden, ſowie die von Fall zu 
Fall vereinbarten Entlohnungen ſind dem Magiſtrate jedesmal ſofort 
bekanntzugeben. (Angenommen.) 

(Bürgermeiſter Dr. Grüblübernimmt den Vorſitz. 

(7285.) Vice-Würgermeiſter Matzenauer referiert über die 
Abänderung der Bezeichnung Konradin Kreutzergaſſe (früher Thereſien— 
gaſſe) in Ober⸗Döbling und beantragt, die Bezeichnung „Konradin 
Kreutzer“ zu belaſſen. 
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St.⸗R. Kreindl beantragt, dieſe Gaſſe „Gatterburggaſſe“ zu 
benennen. | 

Antrag Kreindl angenommen. 

(Vice⸗Bürgermeiſter 
wieder den Vorſitz.) 


(6153.) St.-N. Dr. v. Billing referiert über Geſuche um 
Subventionen für humanitäre Zwecke pro 1894 und beantragt: 

I. Es ſeien folgende Subventionen zu bewilligen: 

1. dem Mariahilfer Ambulatorium 400 fl.; 

2. der Mensa academica 500 fl.; 

3. dem Mater admirabilis-Bereine je 100 fl. pro 1893 und 1894; 

4. dem Katholiſchen Frauen-Wohlthätigkeitsvereine Fünfhaus 
100 fl.; 

5. dem Vereine zur Ausſpeiſung armer Schulkinder im III. Be— 
zirke je 100 fl. pro 1893 und 1894; 

6. dem Aſylvereine der Wiener Univerſität 340 fl.; 

7. den Frauen vom guten Hirten, V., Siebenbrunnengaſſe, 100 fl.; 

8. der Congregation der frommen Arbeiter (Calasantiner), XV., 
Tellgaſſe 7, in Verbindung mit dem Vereine zur Erziehung katholiſcher 
Lehrlinge 50 fl.; 

9. der Congregation der Töchter der göttlichen Liebe, III., 
Jacquingaſſe, 200 fl.; 

10. der Kinder-Bewahranſtalt XV., Tellgaſſe 3 (Zweigverein des 
Centralvereines für Kleinkinder-Wartanſtalten) 600 fl.; | 

11. der Kinder » Bewahranftalt VI., Gumpendorferſtraße 106, 
Arbeitsſchule (wie vorher) 840 fl.; 

12. dem Vereine der Jugendfreunde 50 fl.; 

13. dem Vereine zur Unterſtützung hilfsbedürftiger Schüler am 
k. k. Staatsgymnaſium im XVII. Bezirke 100 fl.; 

14. der Kinder⸗Bewahranſtalt an den Kaiſermühlen 1000 fl.; 

15. dem Unterſtützungsvereine für dürftige Hörer an der k. k. Hoch— 
ſchule für Bodencultur 50 fl.; 

16. den Schweſtern vom dritten Orden des heil. Franz von Aſſiſi, 
V., Hartmanngaſſe 7, 1000 fl.; 

17. dem Frauen-Wohlthätigkeitsvereine Wien und Umgebung, 
Bezirk Neubau, 100 fl.; 

18. dem Schillervereine „Die Glocke“ 200 fl.; 

19. dem Vereine zur Erhaltung einer Kinder-Bewahranſtalt Unter 
den Weißgärbern 500 fl.; 

20. dem Wiener Taubſtummen-Unterſtützungsvereine 100 fl.; 

21. dem Vereine zur Erhaltung einer Mädchen -Arbeitsſchule in 
Währing 100 fl.; | 

22. dem Fortbildungs-, Kranken⸗ und Alters⸗Unterſtützungsvereine 
der Geſchäftsdiener Wiens und Umgebung 100 fl.; | 
23. dem Frauen-Wohlthätigkeitsvereine im III. Bezirke 50 fl.; 
24. dem Vereine „Kinderſchutz“ 100 fl.; 
25. dem St. Antonius⸗Aſylvereine 100 fl.; 
26. dem Vereine für Arbeitsvermittlung 500 fl.; 
27. dem Vereine der katholiſchen Arbeiterinnen 300 fl.; 
28. dem Comité für das Knaben⸗-Aſyl St. Joſef⸗Vincentinum 
fl.; | 
29. dem Vereine von Kinder- und Jugendfreunden 100 fl.; 
30. der Allgemeinen Arbeiter-Kranken⸗ und Unterſtützungscaſſa 
200 fl.; 

31. dem humanitären Bund „Die Biene“ 100 fl.; 

32. dem Vereine vom hl. Vincenz von Paul (Centralverein) 500 fl.; 

33. dem Kath. Frauenvereine Hietzing 200 fl.; 
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34. dem Feriencolonien⸗, Spar⸗ und Unterſtützungsvereine für 


Kinder 300 fl.; 
35. dem Vereine von Kinderfreunden 500 fl. 
36. dem Vereine der Schriftſtellerinnen und Künſtlerinnen 50 fl.; 
37. dem Kath. Frauen⸗Wohlthätigkeitsvereine Wieden 30 fl.; 
38. dem Schutzvereine zur Rettung verwahrloster Kinder 400 fl.; 
39. dem Unterſtützungsvereine für Arme des VII. Bezirkes 200 fl.; 
40. dem St. Joſef⸗ unentgeltlichen Kinderſpitale und Kinderwärte⸗ 
rinnen⸗Bildungsinſtitute, IV., Kolſchitzkygaſſe 9, 2000 fl.; 
41. der Schülerlade am k. k. Staats⸗Gymnaſium im XII. Bezirke 
40 fl.; . 
42. dem Wärmeſtuben⸗ und Wohlthätigkeitsvereine 2000 fl.; 
43. dem Kinderaſylbereine St. Joſef (Breitenſee) 150 fl.; 

44. dem St. Annen » Kinderfpitale IX., Kinderſpitalgaſſe 6, 
3000 fl.; 

45. der Kinder⸗Bewahranſtalt IX., Mariannengaſſe 26, 100 fl.; 

46. dem Frauen⸗Wohlthätigkeitsvereine für Wien und Umgebung 
(Centralverein) 500 fl.; 

47. dem St. Joſef von Arimathäa⸗Vereine 200 fl.; 

48. dem Erzherzogin Sophien-Spitale VII., Kaiſerſtraße 7, 
1000 fl.; 

49. dem Thereſien⸗Vereine (Hetzendorf) 100 fl.; 

50. dem Mathildenheim 100 fl.; 

51. dem St. Severinus⸗Vereine, Abtheilung Neulerchenfeld 400 fl.; 

52. dem Bezirksvereine „Landſtraße“ des Frauen-Wohlthätigkeits⸗ 
vereines für Wien und Umgebung 50 fl.; 

53. dem Maria Eliſabethen⸗Vereine 200 fl.; 

54. dem Kath. Frauen⸗Wohlthätigkeitsvereine „Reindorf“ 25 fl.; 

55. dem Penſionsvereine für proviſoriſch angeſtellte und private 
Lehrerinnen 100 fl.; 

5. dem Vereine der Lehrerinnen und Erzieherinnen in Oſterreich 
50 fl.; 
57. dem Kath. Arbeitervereine „Landſtraße“ 100 fl.; 

58. dem Vereine zur Unterſtützung dürftiger und würdiger Hörer 
an der k. k. techniſchen Hochſchule in Wien 200 fl.; 

59. dem Katholiſchen Waiſen⸗Hilfsvereine 500 fl.; 

60. der Conferenz des St. Vincenz Vereines in Simmering 
200 fl.; 

61. dem Vereine der Kinderfreunde in Breitenſee 100 fl.; 

62. dem Frauen⸗Wohlthätigkeitsvereine Wien und Umgebung, 
Bezirk Ortakring 60 fl.; 

63. dem Leopoldſtädter Kinderſpital⸗Vereine 1000 fl.; 

64. dem Philoſophen⸗Unterſtützungsvereine 50 fl.; | 

65. dem Hilfsvereine der Diurniſten der Commune Wien 500 fl.; 

66. dem Reconvaleſcentenheim für arme Wöchnerinnen in Neu— 
Gerſthof 300 fl.; 

67. dem Allgemeinen Vereine für Kranken- und Penſions-Unter⸗ 
ſtützungen „zu den heil. Schutzengeln“ 100 fl.; 

68. dem medieiniſchen Unterſtützungsvereine an der Wiener 
Univerſität 50 fl.; 

69. der Kinder⸗Bewahranſtalt in Neulerchenfeld 400 fl.; 

70. dem Kreuzervereine zur Unterſtützung von Wiener Gewerbs— 
leuten 400 fl.; 

71. dem Karoline Ried lichen Kinderſpitale, IX. Bezirk, 1500 fl.; 

72. dem Ferienhort für bedürftige Gymnaſialſchüler 300 fl.; 

73. dem „Auſtria“, öſterr.- ungar. Hilfsvereine in Nürnberg 
50 Mark; 

74. der Kleinkinder⸗Bewahranſtalt Ober⸗Döbling 60 fl.; 
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75. dem Vereine „Kinderwohl“, XVIII. Bezirk, 100 fl.; 

76. der I. Kinder⸗Bewahranſtalt des X. Bezirkes 2000 fl (aus⸗ 
nahmsweife) ; 

77. dem öſterr.⸗ungar. Hilfsvereine Dresden 50 Mark; 

78. dem Zweigvereine Währing, Hernals und Ottakring des 
Frauen⸗Hilfsvereines vom Rothen Kreuze 150 fl.; 

79. dem Frauen⸗Wohlthätigkeitsvereine für Wien und Umgebung, 
Bezirk Währing 50 fl.; 

80. den. Feriencolonien-Comité des Vereines „Einigkeit“ 100 fl.; 

81. dem Kath. Frauen-Wohlthätigkeitsvereine „Laimgrube“ 50 fl.; 

82. dem Vereine „Communal-Kinder-Bewahranſtalt in Ottakring“ 
200 fl. — Zuſammen 29.205 fl. (An genommen.) 

Die Subventionsgeſuche des juridiſchen Unterſtützungsvereines an 
der k. k. Univerſität Wien, des Vereines „Selbſthilfe“, der Franz 
Joſef⸗Stiftung für hilfsbedürftige Witwen und Waiſen der Lehrer im 
Bezirke Sechshaus und des Vereines „Exiſtenz“ ſeien abzuweiſen. 

II. Der Magiſtrat ſei anzuweiſen, verſpätet eingebrachte Geſuche 
um Subventionen für Jahre, welche bereits buchhalteriſch abgerechnet 
ſind, dem Stadtrathe nicht mehr befürwortend vorzulegen, ſondern ab— 
zuweiſen. 

III. Dem Magiſtrate ſei die Weiſung zu ertheilen, den Cin- 
reichungstermin für die Subventionsgeſuche auf den 1. April zu ver⸗ 
tagen, damit die Magiſtrats-Anträge möglichſt noch im Monate Juni 
an den Stadtrath gelangen können. 

IV. Der Magiſtrat ſei aufzufordern, die Anträge wegen der 
Weihnachtsſubventionen bald vorzulegen. 

Ad 1 5 beantragt St.-R. Dr. Lueger, die Subvention unter 
der Bedingung zu bewilligen, daſs der Rechenſchaftsbericht vorgelegt 
werde. 

Referent accommodiert ſich. (Angenommen.) 

Ad I 17 beantragt Dr. Lueger, der Magiſtrat werde beauf— 
tragt, mit der Leitung des Centralvereines in der Richtung ſich in das 
Einvernehmen zu ſetzen, dafs in Hinkunft dieſem Vereine eine Geſammt— 
ſubvention gewährt wird, und es demſelben überlaſſen bleibt, die 
einzelnen Bezirksvereine von der gewährten Subvention zu betheilen. 

Referent erklärt ſich einverſtanden. (Angenommen.) 

Ad J 32 beantragt St.⸗R. Dr. Klotzberg 600 fl. 

Dieſer Antrag abgelehnt. 

Referenten-Antrag (500 fl.) angenommen. 

Ad I 59 beantragt St.-R. Dr. Lueg er 1000 fl. 

(Abgelehnt.) 

Referenten⸗Antrag (500 fl.) angenommen. 

Ad 1 76 beantragt St.-R. Dr. Lueg er die Gewährung eines 
einmaligen Betrages von 1000 fl. und einer Subvention von 1200 fl. 
pro 1894. (Angenommen.) 

Im übrigen werden die Referenten -Anträge mit Ausnahme der 
Poſten 50 und 67, welche abgelehnt werden, angenommen. 

(An den Gemeinderath.) 

(7241.) St.-. Schlechter referiert über Herſtellungen im 
Hernalſer Schlachthauſe und beantragt: 

1. die Ausführung der im Koſtenanſchlage ddto. Auguſt 1894, 
M.⸗Z. 148782, verzeichneten Herſtellungen mit dem adjuftierten Koften- 
betrage von 1615 fl. 13 kr. wird genehmigt, und ſind die bezüglichen 
Arbeiten den Erſtehern der currenten Arbeiten zu übertragen; 

2. der erforderliche Zuſchuſscredit von 1615 fl. 13 kr. zur 
Rubrik XXX 5 b wird bewilligt. (Angenommen.) 

(7141.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Dr. Johann 
Szita, Advocaten in Wiener-Neuſtadt, als Vertreter des Wiener 
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Neuſtädter Bezirksſtraßenausſchuſſes um Ausfertigung einer Hypothekar— 
Freilaſſungserklärung bezüglich der auf der Cat.-Parc. 249 für Zwecke 
der Wiener Hochquellenwaſſerleitung laſtenden Servitutsrechte und be— 
antragt die Geſuchsgewährung im Sinne des Magiſtrats-Antrages. 
Angenommen.) 
(7256.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Siegmund 
Oſterreicher um käufliche Überlaſſung des ſtädtiſchen Bauplatzes 
in Breitenſee zwiſchen der öſterr.-amerikaniſchen Gummifabriks-Actien⸗ 
geſellſchaft, Hütteldorferſtraße 66, und beantragt, dem Bittſtller 
bekanntzugeben, daſs die Gemeinde derzeit noch nicht in der Lage iſt, 
in Verkaufsverhandlungen hinſichtlich der betreffenden Gründe ein— 
zugehen. (Angenommen.) 
(7250.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Leopold Fürſt 
im XV. Bezirke um Gewährung eines Quantums von 25 hl Hoch— 
quellenwaſſer für ſeine Putzerei und beantragt die Geſuchsgewährung. 
(Angenommen.) 
7208.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Genoſſenſchaft 
der Tapezierer um Subvention für die fachliche Fortbildungsſchule und 
beantragt die Bewilligung einer Subvention per 500 fl. pro 1894. 
(Angenommen; au den Gemeinderath.) 
(7124.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des allgemeinen 
techniſchen Vereines um Subvention und beantragt die Gewährung 
einer Subvention von 50 fl. pro 1894. (Ab gelehnt.) 
(7127.) Derſelbe referiert über eine Ergänzungswahl in den 
Armenrath des IV. Bezirkes und beantragt, die Wahl des Johann 
Karaſek, Hausbeſitzers und Tapezierers, mit der Functionsdauer bis 
Ende 1894, zu beſtätigen. (Angenommen.) 
Derſelbe referiert über Geſuche um Aufnahme in den Wiener 
Gemeindeverband und beantragt: 
a) die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 
VII. Bezirk. (7106.) Erhart Vincenz, Geſchäftsleiter; 
Neunteufel Auguſt, Thürhüter; 
Braunſteiner Ferdinand, Federnſchmücker; 
Lendl Stephan, Privatkutſcher; 
Bauer Franz, Korbflechtergehilfe; 
Hawela Franz, Gepäcksträger; 
Tolde Franz, Spengler; 
Wana Wenzel, Schneidermeiſter; 
Zangl Thereſia, Dienſtmagd; 
Turſa Vincenz, Hausbeſorger; 
Fleiſchmann Abraham, Trödler; 
Haybach Anton, Handelsgeſellſchafter; 
Dehmal Anton, Muſikinſtrumenten-Erzeuger; 
Wanderer Franz Kaver, Geſchäftsdiener; 
Indra Ferdinand, Waſſerleitungsaufſeher; 
Hörhager Leopold, Riemer- und Taſchnermeiſter; 
Podzbernik Ignaz, Schuhmachermeiſter; 
Pfeiffer Ferdinand, Fabriksarbeiter; 
Zwicker Antonie, Hausbeſorgerin; 
Gröpl Karl, Schneidermeiſter; 
Pranz Joſef, Holzſchneidemaſchinen-Erzeuger; 
Nowotny Anton, Maſchinenwärter und Hausbeſorger; 
Bo ek Franz, Tiſchlergehilfe. 
7105.) Wirth Franz, Claviermacher; 
Schulz Aloiſia, Hilfsarbeiterin; 
Ra dax Leopold, Galvaniſeur; 
Lehecka Matthias, Schloffergehilfe ; 
Rozanek Adalbert, Hilfsarbeiter; 
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b) die Zuſicherung der Aufnahme an: 
VI. Bezirk. (7211.) 
Richter Joſef, Haushälterin; 
Kreideweiß Julius, Verſicherungsagent, und 
Kaſparek Albert, Gaſtwirt. Angenommen.) 
(7021.) St.-N. Dr. Klotzberg referiert über das Anſuchen 
des Dr. Ludwig Heinzel, k. k. Stadtarmen⸗Augenarztes, um Urlaubs⸗ 
verlängerung auf die Dauer eines weiteren Monates und beantragt, 
den Urlaub bis 5. October d. J. zu verlängern. Angenommen.) 
7225.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der traelitifchen 
Kinder⸗Bewahranſtalt und Privat-Bildungsanſtalt für Kindergärtnerinnen 
im II. Bezirke um Subvention und beantragt die Bewilligung einer 
Subvention per 200 fl. pro 1893/94. 
Angenommen; an den Gemeinderath.) 
(7072.) Derſelbe referiert über Geſuche um Zuſicherung der Auf— 
nahme in den Wiener Gemeindeverband aus dem IX. Bezirke und 
beantragt die Geſuchsgewährung für: 
Salamon Hani, Modiſtin; 
Nemenz Johann, Friſeur; 
Tſchelnitz Julius, Dr., Advocaturs-Concipient; 
Rühmkorf Adolf, Maler und Hausbeſitzer. 
(Angenommen) 
(6761.) St.-N. Stiaßny referiert über das Anſuchen des 
Ferdinand Henneberg um Schadloshaltung für den beim Hauſe 
V., Pilgramgaſſe 10, abgetretenen Grund per 177 m? und beantragt, 
5 Schadloshaltung mit 45 fl. per Quadratmeter zu beſtimmen. 
Angenommen.) 
St.-N. Vaugoin referiert über die Uneinbringlichkeit von 
Beerdigungskoſten, und zwar: | 
(7167.) nach 23 Parteien im XVII. Bezirke per zuſammen 
19 fl. 90 kr., und 
(7272.) nach 55 Parteien im XIII. Bezirke per zuſammen 
175 fl. 11 kr. — und beantragt bei ſämmtlichen die Abſchreibung. 
(Angenommen.) 
(7283.) St.-N. Witzelsberger referiert über das Offert⸗ 
verhandlungs-Ergebnis, betreffend die Vergebung der Erd- und Bau— 
meiſterarbeiten für den Canalbau in der Märzſtraße und Sueßgaſſe, 
XIV. Bezirk, und beantragt die Genehmigung des Beſtbotes des 
E. Rzehaczek gegen den offerierten Nachlaſs von 10°7 Percent 
(— 1499 fl. 87 kr. Erſparung). (Angenommen.) 
(7132.) Derſelbe referiert über Geſuche um Verleihung der 
Wiener Zuſtändigkeit aus dem XII. Bezirke und beantragt die Geſuchs— 
gewährung für: 
Nowak Johann, Fiakerkutſcher; 
Holik Wilhelm, Schönfärbermeiſter; 
Hollwarth Peter, Milchmeier; 
Holub Anton, Poſtamtsdiener; 
Müllner Franz, Werkführer; 
Sudek Joſef, Tiſchlermeiſter; 
Wawrousek Johann, Fabriksarbeiter; 
Gilek Philipp, Schuhmachergehilfe, und 
Buch ar Joſef, Hauſierer. Angenommen.) 
(7158.) Derſelbe referiert über den Recurs des Adolf Schön- 
bichber gegen das Verbot der Bewohnung der im Haufe Penzing, 
Poſtſtraße 75, befindlichen Souterrain⸗Localitäten Nr. 1 bis incl. 6 
und beantragt, dem Recursbegehren Folge zu geben. 
(Angenommen.) 
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(6683.) Derſelbe referiert über den Recurs des Wenzel Staud 
gegen feuerpolizeiliche Verfügungen des magiſtratiſchen Bezirksamtes 
für den XIV. Bezirk bezüglich des Hauſes XIV., Sturzgaſſe 13, und 
beantragt, dem Recurſe keine Folge zu geben, jedoch die Belaſſung 
der daſelbſt befindlichen Schupfe unter den von der Bauamtsabtheilung 
für den XIV. Bezirk vorgeſchlagenen Bedingungen zu geſtatten. 

Angenommen.) 

(6684.) Derſelbe referiert über den Recurs des Anton Jacob 
noc. Gräfin Betti d'Orſay gegen feuerpolizeiliche Verfügungen hin— 
ſichtlich des Hauſes XIV., Schönbrunnerſtraße 74, und beantragt, 
puncto Anſchaffung von ſechs Löſcheimern den Recurs abzuweiſen, 
dagegen puncto feuerſicherer Bedachung der Schupfe demſelben ſtatt— 
zugeben. 

St.⸗R. Dr. v. Billing beantragt, den Recurs in beiden 
Punkten abzuweiſen. 

Referenten-Antrag angenommen. 

(6973.) St.-RN. Dr. Vogler referiert über den Erlass des 
k. k. n.⸗ö. Landesſchulrathes, betreffend die Errichtung einer Bürger— 
ſchule für Knaben und Mädchen in Unter-St. Veit, Auflaſſung des 
Abtheilungsunterrichtes an den fünfclaſſigen Volksſchulen in Ober— 
und Unter⸗St. Veit, Lainz, Baumgarten und Nichtauflaffung des 
Abtheilungsunterrichtes an den Volksſchulen in Hütteldorf und Hacking 
und beantragt die Kenntnisnahme. (An genommen.) 

(7000.) Derſelbe referiert über die Note des Bezirksſchul— 
rathes vom 21. Auguſt 1894, Z. 5552, betreffend die Betrauung 
der Bürgerſchullehrerin Amalie Lang mit der proviſoriſchen Leitung 
der allgemeinen Volks- und Bürgerſchule IX., Galileigaſſe, und 
beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen.) 

(7346.) St.-R. Schneiderhan referiert über den Gemeinde— 
raths⸗-Beſchluſs vom 20. Juli 1894, Z. 4948, betreffend die Aus— 
ſchreibung einer allgemeinen Concurrenz für die Conſtruction eines 
praktiſchen Spritzwagens und beantragt: 

1. Es fer eine allgemeine Concurrenz zur Vorlage von Projecten 
neuer Sprengwägen für die Straßenbeſpritzung auf Grundlage der 
vom Stadtbauamte formulierten und der im Magiſtrats-Referate an⸗ 
geführten Bedingungen auszuſchreiben. 

2. Es ſei eine Commiſſion zur Beſichtigung der offerierten Wägen 
vom Stadtrathe zu ernennen. 

3. Das Stadtbauamt ſei zu beauftragen, den Bericht über die 
vorgeführten Sprengwägen bis längſtens 20. October d. J. dem 
Magiſtrate vorzulegen. 

Über Antrag des StR. Dr. Lueger wird der Termin für 
die Berichterſtattung an den Gemeinderath (1. October) bis 1. No: 
vember d. J. erſtreckt, wonach ſich auch die im Punkte 3 des Refe— 
renten⸗Antrages erwähnte Friſt um einen Monat verlängert, 

Im übrigen wird der Referenten-Antrag angenommen. 

5126.) Ht.-R. Dr. Vogler referiert über den Beſchluſs des 
Bezirksſchulrathes vom 6. Juni 1894, Z. 3134, betreffend die Um⸗ 
geſtaltung ſchon beſtehender Schulleiterwohnungen zu Lehrzimmern und 
beantragt: 

Dem Wiener Bezirksſchulrathe iſt in Beantwortung der Note 
vom 9. Juni 1894 zu eröffnen, dafs, da die Frage der Umgeſtaltung 
ſchon beſtehender Schulleiterwohnungen in Lehrzimmer nur im einzelnen 
concreten Falle einer Beurtheilung unterzogen werden kann, dem Aus— 
ſpruche des Stadtrathes, daſs er ſich principiell gegen die Umgeſtaltung 
beſtehender Schulleiterwohnungen ausſpreche, nach Anſicht des Stadt— 
rathes eine Bedeutung nicht beigemeſſen werden kann. 

(Angenommen.) 
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(5893.) St.-N. Mayer referiert über rückſtändige, in den Jahren 
1891 und 1893 vorſchuſsweiſe verausgabte Porto- und Stempelbeträge 
per zuſammen 8 fl. 3 kr. und beantragt die Abſchreibung. 

(Angenommen.) 

(Schluſs der Sitzung.) 


Allgemeine Nachrichten. 


Neubenennungen der gleichlautenden Straßenbezeichnungen. 

Im Sutereffe des öffentlichen Dienſtes und aus Verkehrs- 
rückſichen war es nothwendig, die gleichlautenden Straßen— 
bezeichnungen in Wien abzuändern: 

Die zu dieſem Zwecke eingeſetzte Commiſſion gieng bei der 
Stellung ihrer Anträge im allgemeinen nach folgenden Grund— 
ſätzen vor: 

1. Thunlichſte Belaſſung der Straßenbenennungen in den 
Bezirken J bis X mit Rückſicht auf die grundbücherlichen Verhält— 
niſſe, weil in den Grundbüchern dieſer Bezirke bei jeder Grund— 
buchs⸗Einlage der Straßenname eingeſchrieben iſt; 

2. Beibehaltung des Namens jener Straße, in den Bezirken 
XI bis XIX, welche unter den in dieſen Bezirken gleichnamigen 
Straßen, Gaſſen und Plätzen die größere oder die größte Häuſer⸗ 
zahl hat; 

3. Benennung der Hauptſtraßen in den einverleibten Ge— 
meinden nach dem Namen, wenn der Bezirk eine andere Be— 
zeichnung hat. 

Bei der Umtaufe der einzelnen Straßen ꝛc. waren die für 
die Benennung der Straßen geltenden Normen maßgebend, welche 
im Punkte 1 beſtimmen, dafs die Benennung der Straßen, Gaſſen 
und Plätze zu erfolgen hat: 

a) nach topographiſchen Bezeichnungen; 

b) wenn hiezu kein Anhaltspunkt vorhanden iſt, nach wichtigen 
localen Begebenheiten; 

c) falls auch letztere fehlen, nach Perſonen, die ſich durch ihr 
Wirken einer öffentlichen Ehrung verdient gemacht haben. 
Ferner war die Commiſſion beſtrebt, jenen Straßenzügen, 

deren Theil zu mehreren Gemeinden gehörten und daher verſchieden 
benaunt waren, einen einheitlichen Namen im Bezirke zu geben, 
und nahm auch darauf Bedacht, daſs die Bezirksgrenzen ſeinerzeit 
ihrer natürlichen Abgrenzung nach reguliert werden müſſen. 

Auf Grund der von der Commiſſion geſtellten Anträge 


und der gutächtlichen Außerungen, ſowie der Vorſchläge der Be— 


zirksausſchüſſe hat der Stadtrath die Neubenennung der gleich— 
namigen Straßen, Gaſſen und Plätze im Juli d. J. durchberathen 
und darüber Beſchluſs gefaist. 

Infolge deſſen find die Straßenaufſchrifts⸗ und Hausnummer⸗ 
tafeln in den neubenannten Straßen ꝛc. und die mit der früheren 
Gemeindebezeichnung verſehenen Straßenaufſchriftstafeln in den 
übrigen Straßen ꝛc. der Bezirke XI bis XIX auszuwechſeln. 

Die zur Auswechslung dieſer Tafeln erforderlichen Arbeiten 
und Lieferungen wurden der Firma Alois Winkler & Comp, 
k. k. Hoflieferanten, I., Schottenring Nr. 2, übertragen. 

Mit der Auswechslung der Straßenaufſchrifts- und Haus⸗ 
nummertafeln, welche zufolge Stadtraths⸗Beſchluſſes vom 7. Februar 
d. J., Z. 6409, auf Koſten der Gemeinde erfolgt, wird in der 
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nächſten Woche im XIX. Bezirke „Döbling“ begonnen, dieſelbe 
wird ſodann bezirksweiſe fortgeſetzt, und iſt die genannte Firma 
contractlich verpflichtet, die Tafeln in ſämmtlichen Bezirken binnen 
fünf Monaten auszuwechſeln. 


Bei der Auswechslung der Tafeln wird in den neubenannten 


Straßen, Gaſſen und Plätzen neben jeder neuen Straßentafel aus 
Zink eine ſolche aus Papier mit der früheren Bezeichnung ange— 
bracht und werden auch an den Häuſern, deren Orientierungs- 
nummern abgeändert werden, Papiertafeln mit der früheren Haus⸗ 
nummer angeheftet werden. 

Nach erfolgter Anbringung der Tafeln in ſämmtlichen Be— 
zirken wird hievon die Mittheilung erfolgen und wollen von dieſem 
Zeitpunkte an nur die Neubenennungen gebraucht werden. 


— 


Approviſtonierung. 


Borſtenviehmarkt vom 18. und 20. September 1894. 
1. Auftrieb 
auf dem freien Markte: 
Jungſchweine 4446 Stück 
Fettſchweine 8904 „ 


Summa. 13350 Stück 


Angekauft wurden: 


für Wien 10316 Stück 
für das Land. 2544 „ 
unverkauft blieben 490 „ 


2. Preisbewegung: 

Jungſchweine . von 35 bis 44 (—) kr. 
Fettſchweine. . „ 34 „ 38 (—) „ 

Der Geſchäftsverkehr war wenig lebhaft und ſind die Preiſe 
der Jungſchweine um 1 bis 2 kr., der Fettſchweine um 1 kr. per 
Kilogramm am Dienstag⸗Hauptmarkte gefallen. 

Am Donnerstag⸗Nachmarkte wurden Jungſchweine lebhafter 
gefragt und haben ſich deren Preiſe wieder um 1 kr. per Kilo— 
gramm gebeſſert. 


* * 
K 


Pferdemarkt vom 18. September 1894. 


Zum Verkaufe wurden gebracht: 376 Pferde. 
Preis: für Gebrauchspferde 85 —400 fl. per Stück, 
„ Schlachtpferde 21— 85, „ 
Der Markt war lebhaft. 
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Stechviehmarkt vom 20, September 1894. 


1. Auftrieb: 


Kälber Waidner 884, Kälber lebend 1847, Lämmer 
Waidner 26, Lämmer lebend 7, Schafe Waidner 534. 
Schafe lebend 11.699, Schweine Waidner 815. 


2. Preisbewegung: 


Kälber Waidner .. . per Kg. von 45 (—) bis 64 (68 ) tr. 
Kälber lebend. . . „ „ „ Bd) „ 56 % — ), 


per Kg. Lebendgewiche | 
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Lämmer Waidner ... per Paar von 5 bis 10 fl. 
Lämmer lebend .. . ae „ — „ 11 „ 
Schafe Waidner „ Kg. von 25 (—) bis 40 (—) kr. 
Schafe lebend . . .. „ Paar von 8 bis 23 fl. 
Schafe lebende „Kg. von — (—) bis — (—) kr. 
Schweine Waidner . . . „ „ „ 40 (—) „ 52 (—) „ 
Schweine lebend junge. . „ „ „ — „ — : 
Schweine lebend fette. . „ „ „ — „ — 


Auf dem Jungviehmarkte wurden um 94 Stück Kälber mehr 
zugeführt. Bei geringer Kaufluſt haben ſich zwar die Preiſe der 
Primaqualitäten behauptet, in minderen und Mittelſorten iſt jedoch 
ein Preisrückgang von 2 bis 5 kr. eingetreten. 

Auf dem Schafmarkte wurden um 1102 Stück Schafe mehr 
aufgetrieben. Die Kaufluſt war infolge größerer Ankäufe für die 
Provinz und das Ausland gehoben und wurden alle Sorten um 
1 fl. theuerer gehandelt. 

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 20. September 1894 
253 Stück Maſt⸗ und 263 Stück Beinlvieh aufgetrieben. 

Die Montagspreiſe blieben unverändert. 


Approviſtonierungs- Angelegenheiten. 
Bericht des Marktamtes 


über die im Monate Augnuſt 1894 zum Conſume nach Wien ein⸗ 
geführten Thiere und Fleiſchwaren, die vorgenommenen Schlach⸗ 


tungen und die in Ausübung der Markt-, Sanitäts⸗ und Veterinär: 


polizei von den Beamten des Markttommiſſariates und der 
Veterinärabtheilung vorgenommenen Confiscationen nachſteheuder 


Artikel: 
Geſchlachtet wurden: 

20.794 Rinder, 39.622 Schweine, 1522 Pferde, 7516 Kälber 

und 3315 Schafe, Ziegen, Lämmer und Kitze. 
Eingeführt wurden: 

10.824 ausgeweidete und 10.448 lebende Kälber, 3386 ausge— 
weidete und 47.276 lebende Schafe, Ziegen, Lämmer und Kitze, 
27.587 Rinder, 3493 ausgeweidete und 56.916 lebende Schweine 
und 229 Spanferkel, ferner 1,020.414 kg Rindfleiſch, 54.717 ke 
Kalbfleiſch, 25.071 kg Schaffleiſch und 143.989 kg Schweinfleiſch. 


Confisciert wurden: 

Nach Stücken: 1 Pferd, 49 Rinder, 75 Kälber, 17 Schafe, 
435 Schweine, 18 Rothwild, 11 Hafen, 11 Auerhähne, 1045 Reb⸗ 
hühner, 5 Faſanen, 32 Wachteln, 323 Hausgeflügel, 4 Tauben, 
888 Lungen, 818 Lebern, 22 Milze, 13 Nieren, 7 Herzen, 
8 Zungen, 2 Kiefer, 5 Euter, 2 Magen und Gedärme, 393 Föten, 
4970 Krebſe, 424 Fäfschen Ruſſen, 5 Kiſten Häringe, 12.337 Eier, 
530 Melonen aufgeſchnitten, 2084 Citronen und Orangen, 
2614 Gurken, 177 Gewürzgurken, 124 Flaſchen Mineralwaſſer, 
3 Butterdrähte, 5 Salzſägen, 180 Liqueurfläſchchen und 10 Maße 
und Gewichte. 

Nach Kilogramm: 7828 Rindfleiſch, 7687 Kalbfleiſch, 
510 Schaffleiſch, 613 ½ friſches und 132 ½ geräuchertes Schwein— 
fleiſch, 21 Pferdfleiſch, 229 Reh- und Hirſchfleiſch, 113 Fiſchfleiſch, 
54 Gehirn, 16 Häute, 933 verſchiedene Organtheile, 2666 Lungen 
und Lebern, 3896 diverſes Fleiſch, 11665 Würſte, 1½ Sardinen, 
1 Sardellen, 2435 diverſe Fiſche, 6 Käſe, 21 Speck, 7˙3 Butter, 
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25 Schweinſchmalz, 109 Fettwaren überhaupt, 31:05 Topfen, 
35.7293 Obſt diverſes, 21 Kürbiſſe, 4½ Pflaumenmus, 3°5 Feigen, 
4078 Grünwaren, 91Paradiesäpfel, 400 Kartoffel, 49478 Schwämme, 
84 ½ Hülſenfrüchte, 7 Brot, 25 Mehl, 2˙35 Bäckereien, 1˙5 Leb— 
kuchen, 22:1 Zuckerwaren, ½ Zwieback, 51 Semmelgebäck, '/, Choco— 
late, 2 Powidl, 02 Kochſalz, 11½ Medicinalkräuter und 
5 Weinlaub. 

Nach Litern: 193 Milch gewäſſerte, / Rahm, 157 ½ Bier, 
32.836 Wein (Kunſt⸗ und Halbwein) und 9 Eſſig. 


Baubewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen find die Geſchäftsnummern der 
Actenſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Naubewilligungen wurden überreicht: 
vom 17. bis 20. September 1894: 


Für Neubauten: 


III. Bezirk: Haus, Marokkauergaſſe 20, von Karl Bluntſchli, III., 
Marxergaſſe 6, Bauführer Joſef Dolezal (6876). 

X. Bezirk: Ecke der Rothenhofgaſſe und Bürgerplatz, Einl. Z. 2487, 
von Karl und Franz Wanesek, Bauführer Frenz 
Macher (30930). 

XI. Bezirk: Riegelwand-Objeet, Simmering, Döblerhofgaſſe 273, von 
Joſef Hummelberger, ebenda, Bauführer Anton 
Kurz, Baumeiſter, XI., Simmering (12536). 

XV. Bezirk: Zwei Stock hohes Wohnhaus, Fünfhaus, Felberſtraße, Ecke 
Neubaugürtel, Cat.⸗Pare. 190/7, Grundb.⸗Einl.⸗Z. 638, 
von Martin Stoffer, VII, Kaiſerſtraße 5, Bauführer 
Ludwig Zatz ka, Stadtbaumeiſter, XIII., Breitenſee, Haupt— 
ſtraße 6 (22530). 


Für Zubauten: 


II. Bezirk: Am Tabor 4, von Alex. Friedmann, II., Am Tabor 6’ 
Bauführer Anton Tieſel (6883). 

Keſſelhaus, Kaiſermühlendamm 93, von der Actien-Ge⸗ 
ſellſchaft für Dampfwäſcherei und Appre⸗ 
tur, I., Wohllebengaſſe 6, Bauführer C. Höllerl jun. 
(6884). ' 

X. Bezirk: Schröttergaffe, Ecke der Herzgaſſe, von Adolf Tſchepper, 
Bauführer Albert Paar (31190). 

Laxenburgerſtraße 88, von Anton Cintula, Bauführer 
Johann Schweitzer (31410.) 

XI. Bezirk: Waſchküche und Badekammer, Simmering, Hauptſtraße 185, 
von Marie Scholaſtic a, nomine der General-Oberin 
M. Francisca Streitel, der deutſchen Franciscanerinnen 
von der ſchmerzhaften Mutter Gottes, Rom, Bauführer 
Anton Heindl, Baumeiſter, XI., Simmering (12488). 

XII. Bezirk: Ebenerdiger Seitentract, Unter-Meidliug, Rauchgaſſe 9 a, 
von Franz Gils, XII., Altmannsdorf, Kirchenplatz 11, 
Bauführer Joſef Bayer (26280). 

XVII. Bezirk: Salon, Hernals, Stiftgaſſe 38, von Georg Gſchwandtner, 
XVII., Hauptſtraße 39, Bauführer? (30239). 

Stall und Remiſe, Hernals, Kirchengaſſe 25, von Joſef 
Rohrhofer, XVII., Herrengaſſe 28, Bauführer Johann 
Gſchwandner (30507). 


” " 


” " 
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Für Adaptierungen: 


I. Bezirk: Tiefer Graben 27, von Auna Laski, XIX., Grinzinger⸗ 
ſtraße 28, Bauführer Franz Weeſe (6870). 

II. Bezirk: 91 5 Joſefſtraße 9, von Mar Mandl, Bauführer? 
6892). 


Obere Donauſtraße 29, von Ludw. Schmitt, Bauführer 
G. Löwitſch (6934). 

III. Bezirk: Rochusgaſſe 6, von Karl Frick, Maurermeiſter (6867). 

Seidlgaſſe 14, von Georg Klöber, Bauführer J. Froſch 


” 15 


U 6 

(6882). 

„ „ Haidingergaſſe 8, von Martin Krieg ler, Schimmel⸗ 
gaſſe 8, Bauführer L. Witzmann (6936). 

„ „ Ooere Viaduectgaſſe 10, von Heinrich Zaufall, Maurer 


meiſter (6943). 
IV. Bezirk: 866920). e 25, von Wilh. Watzek, Bauführer? 
(6926). 
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V. Bezirk: 4940 27, von Emilie Medl, Bauführer Chr. Gatty 
6945). 
IX. Bezirk: Grünethorgaſſe 10, von Maximilian Mandl, noe. Max 
Weiß, Bauführer Jul. Mitſchke (6894). 
X. Bezirk: Herzgaſſe 32, von Johann Pommer, Bauführer Andreas 
Donner (31188). 
XII. Bezirk: Unter» Meidling, Schönbrunnerſtraße 102, von Ludwig 
Krenitz, Bauführer Joſ. Hartl (26318). 
XIII. Bezirk: Baumgarten, Hauptſtraße 67/69, von Karl und Anna 
Gulden, Bauführer Mayer (26470). 
Ober⸗St. Veit, Maria Thereſiaſtraße 32, von Anton Hock, 
Bauführer? (26508). 
XVI. Bezirk: Ottakring, Kulmgaſſe 5, von Franz Ebenheh, Bauführer 
Ludwig Doby (41381). . 
Otlakring, Lerchenfelderſtraße 21, von Paul Schimko, 
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ebenda, Bauführer Karl Lang (41486). 
n „ Ottakring, Breitenſeerſtraße 42, von Franz Haslinger, 
XVII., Lobenhauerngaſſe 42, Bauführer derſelbe (41643). 
" „ Ottakring, Wattgaffe 7, von Therefe Wolf, ebenda, Bau— 
führer Franz Lehninger (41682). 
XVII. Bezirk: Hernals, Leopoldigaſſe 17, von N. Berlyak, ebenda, 


Bauführer Franz Kaindl (3013 “). 
Hernals, Annagaſſe 4, von Leopoldine Gſchwendner, 
ebenda, Bauführer Wenzel Gab auer (30129). 
Hernals, Kirchengaſſe 55, von Johaun Hopfmüller, 
ebenda, Bauführer Franz Haslinger (30235). 
XIX. Bezirk: Ober⸗Döbling, Hirſchengaſſe 28, von Lucian Brunner, 
III., Raſumoffskygaſſe 4, Bauführer Anton Honus 
(16929). 


Für diverſe (geringere) Bauten: 
II. Bezirk: Backofen, Leyſtraße 130, von Ludw. Hartl, Bauführer? 
6897 


VI. Bezirk: Rauchfang, Magdalenenſtraße 42, von Ferdinand Hart⸗ 
wieger, Bauführer C. Frick (6868). 
IX. Bezirk: Abort und Canal, Nuſsdorferſtraße 45, von Heinrich Backe, 
Bräunerſtraße 11, Bauführer M. Frimmel (6910). 
XI. Bezirk: Zwei Aborte und Canal, Simmering, Hauptſtraße 150, von 
Marie Kroupa, Simmering, Geyſtraße 11, Bauführer 
Johann Schneider, Baumeiſter, Simmering (12489). 
Bezirk: Treibkiſte, Abort⸗ und Senkgrubenbau, Hetzendorf, Gärtuer⸗ 
gaſſe 16, von Karl Zuber, Bauführer Fr. Proſſer 
(26432). 5 
XV. Bezirk: Rohrcanal⸗Legung nach Caſſierung des alten nicht ſchliefbaren 
Hauscauales, Fünfhaus, Herklotzgaſſe 31, von dem I. nied. 
öſterr. Arbeiter⸗Conſum-Verein in Wien, Bauführer Karl 
Krepp, V., Sonnenhofgaſſe 3 (22342). 
Umſetzung eines Gaſſenladens, Fünfhaus, Grenzgaſſe 8, von 
Thomas Zrouek, ebenda, Bauführer ? (22629). 
XVI. Bezirk: Wohnhaus, Ottakring, Wagnergaſſe 66, von Franz Vock, 
Thaliaſtraße 34, Bauführer derſelbe (41215). 
XVIII. Bezirk: Hauscanaliſierung, Dornbach, Hauptſtraße 121, von Anton 
Blöckinger, ebenda, Bauführer Johann Stein— 
metz (30120). 


XII. 


N" „ 


Geſuche um Nekanntgabe der Vaulinie wurden überreicht: 


I. Bezirk: Freiſingergaſſe 3 und 7, von Dr. Guido R. v. Wied en⸗ 
feld noe. Albert Hard t'ſche Erben (6885). 

Fleiſchmarkt 6, von Dr. W. Obermayer noe. Alfred 
und Franz R. v. Arneth (6890). 

III. Bezirk: Erdbergſtraße Grundb.⸗ Einl. 434, von Kath. Göppel, 
Erdbergſtraße 122 (6918). 

Erdbergſtraße Grundb.⸗Einl. 435, von Joſef Krenn, 
Schimmelgaſſe 5 (6919). 5 
IV. Bezirk: Schleifmühlgaſſe Grundb.⸗Einl. 725 und 727, von Heinrich 

Fiſcher, Große Mohrengaffe 14 (6869). | 
v. Bezirk: Nikolsdorfergaſſe 39, von O. Baſtreri, Margarethen 
ſtraße 59 (6874). . 
Stolberggaſſe Grundb.⸗Einl. 1691, von L. C. Zamarski 
durch Dr. Rudolf Polak (6938). 
VI. Bezirk: Gumpendorferſtraße 22, von Karl Gagſtatter, Salzburg, 
Ernſt Thurngaſſe 11 (6878). 
X. Bezirk: Rothenhofgaſſe — Bürgerplatz Einl.⸗Z. 2487, von Karl und 
Franz Wanesek (30929). 
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Demolierungsanzeigen wurden überreicht: 
VII. Bezirk: Burggaſſe 122, von Alois Sallatmayer, Baumeiſter 
6946 


XII. Bezirk: Schloss Altmannsdorf, Demolierender Joſef Schmalz— 
bauer (26320). 


— 


Gewerbeanmeldungen vom 18. September 1894. 


Ekard Marie — Verſchleiß vou Bettfedern, 
— II., Kloſterneuburgerſtraße 16. 

Uhl Joſef — Bildhauer — V., Matzleinsdorferſtraße 62. 

Hügel Agnes, Baronin v. — Erzeugung von Billardbällen aus Kunftbein 
— XVIII., Währing, Maynollogaſſe 5. 

Epſtein Moriz — Brautwein- und Theeſchank — IX., Währingerſtr. 62. 

Schneider Auguſt — Bronzewaren-Erzeuger — XVI., Neulerchenfeld, 
Herbſtſtraße 46. 

Lindhuber Leopold — Betrieb einer Cantine — II., k. k. Prater, nächſt 
der Villa Van Son. 

Schmid Karl — Betrieb einer Cantine — II., Schwarzingergaſſe 3. 

Hackl Michael — Cartonagewaren⸗Erzeugung — XVI., Neulerchenfeld, 
Hauptſtraße 7. 

Lichtenſtein Hugo — Commiſſionswarenhandel — L, Opernring 8. 

Dolezal Antonia — Dienſtvermittlung — II., Praterſtraße 26. 

Kralik Emil — Herausgabe der periodiſchen Druckſchrift „Typographiſche 
Caricaturen“ — IX., Alſerſtraße 32. 

Umgeher Anton — Herausgabe der periodiſchen Druckſchrift „Wiener 
Humor“ — XI., Rothen Löwengaſſe 1 a. 

Harth Katharina — Fiſchhandel — X., Eugenplatz. 

Nemes Franz — Fiſch⸗Verſchleiß — XIV., Sechshaus, am Platze vor 
der ehem. Gumpendorferlinie. 

Hermann Salomon — Fleiſch⸗Verſchleiß — IX., Rothen Löwengaſſe 10. 

Krivka Johann — Fleiſchſelcher — V., Wimmergaſſe 15. 

Sonkopp Joſef — Fleiſch⸗ und Selchwaren-Verſchleiß — XVI., Neu: 
lerchenfeld, Lercheufeldergürtel 31. 

Schäffer Peter — Friſenr — IX., Univerſitätsſtraße 12. 

Stagl Adolf recte Aaron — Verſchleiß von rohen und gebratenen 
Gänſen — II., Wallenſteinſtraße 26. 

Babik Roſa — Gaſtgewerbe mit der Berechtigung zur Verabreichung 
ſraze 2 ifraelitiſchem Ritus zubereiteten Speiſen (Auskocherei) — II., Stephanie 
raße 2. 


Seegras und Bettüberzügen 


Schultes Karl — Gaſtwirtsgewerbe — II., Kaiſer Joſefſtraße 31. 

Spitzer deni — Geflügelhandel — II., Karmelitermarkt. 

Albrecht Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Lampigaſſe 17. 

Bergel Iſidor — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — II., Kleine Pfarrg. 12. 

Chiger recte Brück Feige Tille, auch Fanni — Gemiſchtwaren-Verſchleiß 
— XV., Schönbrunnerſtraße 6. 

Czech Julie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — 
Pantzergaſſe 12. 

Eichhardt Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Tiefer Graben 22. 

Gaumüller Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Nordweſtbahnſtr. 11. 

Gehmacher Alfred — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XV., Fünfhaus, 
Robert Hamerlinggaſſe 15. 

Heber recte Stock Dora — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — II., Glockeng. 25. 

Honzik Marie — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — VIII., Schottenfeldg. 65. 

Janofsky Edmund — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XVIII., Währing, 
Weitlofgaſſe 20. j 

Kiſpert Guſtav — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Währing, 
Blumengaſſe 6. 

Kubernat Philomena — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — V., Kriehuberg. 15. 

Niederhofer Auguſt — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Währing, 
Martinsſtraße 78. 

Roſenblatt Chaje — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — II., Jägerſtraße 4. 

Silberknopf Gabriel recte Guſtav — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — IX., 
Porzellangaſſe 12. 
Tomſchitz Dorothea — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Wienſtraße 95. 
lan Johann — Handelsagentie in der Slasinduftrie — VL, Stumper— 
5 


XIX., Ober-Döbling, 


gaſſe 65. 
Singer Leopold — Erzeugung von geſtickten Hausſegen — II., Kloſter⸗ 
neuburgerſtraße 26. 


Holub Katharina — Kleinhandel mit Holz und Kohlen — XV., Fünf⸗ 
haus, Tannengaſſe 11. f 

Lichtenſtern Hugo — Incaſſo- und Escomptegeſchäft — J., Opernring 8. 

Sonnberger Marie — Kaffeeſchankgewerbe — XVIII., Weinhaus, 
Herrengaſſe 7. 

Belics Mathilde — Damen⸗Kleidermachergewerbe — V., Wimmerg. 19. 


Hertl Emilie — Damen⸗Kleidermachergewerbe — II., Große Stadtgutg. 15. 


Mayer Marie — Damen⸗Kleidermachergewerbe — VI., Millergaſſe 14. 

Perker Reiſel (Roſa) — Damenkleidermachergewerbe — J., Fleiſchmarkt 8. 

Roſeuberg Roſa, Jung Anna — Damen⸗Kleidermachergewerbe — II., 
Praterſtraße 56. 

Weishaus Johanna Clara Agnes — Damen⸗Kleidermachergewerbe — 
II., Cireusgaſſe 14. 

Brauner Johann — Herren⸗Kleidermachergewerbe — IL, Glockeng. 25. 

Fleißig Franz — Herren⸗Kleidermachergewerbe — II., Jägerſtraße 5. 

Heé Alois — Herren⸗Kleidermachergewerbe — II., Rauſcherſtraße 33. 

Prusar Matthias — Herren-Kleidermachergewerbe — II., Springerg. 29. 

Mundprecht Joſef — Kleinfuhrwerksgewerbe — XVIII., Währing, 
Antonigaſſe 31. ö 

Großmann Samuel — Kuopflochnäherei — VII., Neuſtiftgaſſe 43. 

Schirn Karl — fabriksmüßige Erzeugung von Kunſtſtein — XIX, 
Ober⸗Döbling, Hirſchengaſſe 34. 

Löb Joachim vulgo Fleißig Heinrich, Fleißig Ludwig — Verſchleiß von 
Kurz- und Wirkwaren — J., Gonzagagaſſe 14. 
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Bobrovsky geb. Vavra Joſefa — Lederausſchnitt und Verſchleiß von 
Schuhmacherzugehör⸗Artikeln — XVI., Neulerchenfeld, Herbſtſtraße 29. 

Altmann Henriette — Privatlehrauſtalt für Maßuehmen, Schnittzeichnen 
und Kleidermachen — II., Karmelitergaſſe 6. | 

Pimaßl Joſef — Verſchleiß von Lederabfällen — II., Stephanieſtraße 9. 

Eder Joſef — Verſchleiß von Milch, Gebäck und Zuckerbäckerwaren — 
II., Wallenſteinſtraße 63. 

Gratzl Auna — Milch- und Gebäck Verſchleiß — VII., Neubaugaſſe 43. 

Nawratil Anna — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — IX., Fluchtgaſſe 7. 

Schlemann Eliſabeth — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — IX., Liechten⸗ 
ſteinſtraße 147. ö . 

Jaeckel Richard — Handel mit neuen Möbeln — II., Taborſtraße 22. 

Hejny Amalie — Feilbieten von Obſt im Umherziehen — II., Nord⸗ 
bahnſtraße 6. . 

Szlavik-Kubicſa Georg — Feilbieten von Obſt und Grünwaren im Um— 
herziehen — II., Dammſtraße 22. * 

Schlegel Marie — Verſchleiß von Papier, Schreib- und Zeichenrequiſiten 
und Kurzwaren — II., Staudingergaſſe 5. n 

Schupp Johanna — Pfaidlergewerbe — XIV., Rudolfsheim, Schwegler— 
ſtraße 13. 

Fiſcher Moriz — Pferdehaudel — II., Taborſtraße 39. 

Lipka Joſef Gabriel — Privilegium auf eine Fettſaugpaſta, genannt 
„Pasta magica“ — VII., Siebenſterngaſſe 12. | 

Koblizef Anton — Handel mit Reibſand und Waſcheln — V., Heineg. 24. 

Meiſchl Franz — Handel mit Reibſand und Waſcheln im Umherziehen 
— XIII., Penzing, Poſtſtraße 75. f 

Müller Johann — Handel mit Reibſand und Waſcheln — V., Fockyg. 31. 

Hoch Juda Herſch — Schilder- und Schriftenmaler — II., Obere 
Donauſtraße 63. 

Birnbaum Löbl — Verſchleiß von Schirmzugehör — IX, Pramerg. 18. 

Brozovic Georg — Schloſſer — V., Amtshausgaſſe 6. 

Kalina Johann — Schloſſer — VI., Brauergaſſe 6. 

Beſtermann Max — Verſchleiß von Schuhwaren — II., Taborſtr. 20. 

Edler Johann — Verſchleiß von Schul-, Gebetbüchern, Kalendern und 
Heiligenbildern — VII., Mariahilferſtraße 58. 

Luſtig Anna — Verſchleiß von Schul-, Gebetbüchern, Kalendern und 
Heiligenbildern — VII., Zollergaſſe 30. 

Schneider Marie — Verſchleiß von Schul- und Gebetbüchern, Kalendern 
und Heiligenbildern — II., Salzachſtraße 30. 

Heyduck Marie — Strohhandel im Umherziehen — X., Himbergerſtr. 88. 

Koleſik Franz — Strohhandel im Umherziehen — X., Steudelgaſſe 10. 

Sprinzeles Samuel — Tapezierergewerbe — II., Volkertſtraße 23. 

Klemper Marie — Victualien-Verſchleiß — X., Senefeldergaſſe 29. 

Roſenberger Mar — Markt-Victualienhandel — II., Karmelitermarkt. 

Böck Michael — Übernahme von Wäſche und Kleidern zum Putzen und 
Färben — IX., Van Swietengaſſe 14. 

Leo Hermine — Aufſtellung von automatiſchen Perſonenwagen und Ab: 
wägen von Perſouen mittels derſelben — IX., Währingerſtraße 37. 

Schmid Ludwig — Watta⸗Erzeugung — XVIII., Währing, Wienerfir. 21. 

Zaruba Emanuel — Webergewerbe — XV., Fünfhaus, Fünfhausg. 6. 

Antonie Franz — Zeichen- und Malſchule — J., Stubenbaſteigaſſe 2. 

Fiſchbek Leopoldine — Zeitungs-Verſchleiß — IX., Franz Joſefs⸗Bahnhof. 
fraß Gromann Thereſe — Zeitungs⸗Verſchleiß — XIV., Sechshauſer Haupt: 
traße 64. 

Grohmann Heinrich — Zimmermalergewerbe — XVI., Ottakring, Sulmg. 4. 


% * 
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Gewerbeaumeldungen vom 19. September 1894. 


Baumgarten Julius, Dr. — Advocatie — I., Naglergaſſe 5. 

Rabeulechuer Vincenz, Dr. — Advocatie — I., Goldſchmiedgaſſe 3. 

Reif Berthold, Dr. — Advocatie — I., Krugerſtraße 16. 

Albert Joſef — Agentie (Repräſeutanz der „Slavia“) — XIV., 
Rudolfsheim, Schönbrunnerſtraße 63. N 

Goldſtern Salomon, Löwenherz David — Betrieb von Börſegeſchäften — 
I., Wiener Effectenbörſe. = 

Reiſcher Alois — Brautweinſchank — XIII., Ober⸗St. Veit, Maria 
Thereſienſtraße 43. | 

Krakauer Lina — Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und Coaks — 
II., Thereſiengaſſe 10. 

Hofmaun Georg Albrecht — Fabriksmäßige Erzeugung vou Bronze⸗ 
waren — J., Reichsrathsſtraße 1. 

Loibl Moriz — Buchbinderei und Cartonagewaren-Erzeugung — VIII., 
Joſefſtädterſtraße 31. | 

Fink Philomena Margaretha — Betrieb einer Cautine — II., Obere 
Donauſtraße 85. 

Praſſe Johann Joſef — Commiſſiouswaren⸗Verſchleiß — I., Werder— 
thorgaſſe 7. 5 

Bauer Samnel — Herausgabe der periodiſchen Druckſchrift „Berichte 
über Droguen, Liqueure ꝛc.“ — I., Heßgaſſe 3. 

Fiedler Karl — Herausgabe der periodiſchen Druckſchrift „Neue Wiener 
Wechsler⸗Zeitung“ — J., Adlergaſſe 5. | 

Neumann Emil, v. — Herausgabe der Druckſchrift „Volksthümliche 
Mittheilungen“ — I., Riemergaſſe 13. 

Wittmann Rudolf — Verſchleiß der mercantilen Druckſorte „Fremden- 
führer von Wien“ mittels Automaten — II., Praterſtraße 17. 
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Dreßler Herſch — Eier- und Geflügelhandel — IL, Auf der Haide 1a. 
Bergmann Johann — Einſpänner 1 und 1194 — II., Dammſtr. 15. 
Lipſtein Joſef — Escomptierung von Gewinſt⸗Tickets am Trabrenn— 
platze — II., k. k. Prater, Trabrennplatz. 
Kleppik Theodor — Verſchleiß von Feigenkaffee — XVII., Hernals, 
Herrengaſſe 22. | 
Keſner Alois — Fleiſchhauergewerbe — XVI., Ottakring, Eiſuerſtr. 25. 
Lampl Ignaz — Fleiſchhauergewerbe — II., Wallenſteinplatz 2. 
Bachmann Franz — Gaſtwirtsgewerbe — XIII., Ober⸗St. Veit, 
Auhofſtraße 27. ö | 
Haresleb Johann — Gaſtwirtsgewerbe — I., Griechengaſſe 3. 
Herzer Rudolf — Gaſtwirtsgewerbe — J., Schenkenſtraße 6. 
Kirnberger Hermann — Gaſtwirtsgewerbe — I., Univerſitätsſtraße 9. 
Köpf Franz — Gaſtwirtsgewerbe — J., Schönlaterngaſſe 8. 
Ortner Alois — Gaſtwirtsgewerbe — J., Bäckerſtraße 7. 
Raſchke Joſef — Gaſtwirtsgewerbe — II., Obere Augartenſtraße 38. 
Zimmel Leopold — Gaſtwirtsgewerbe — XVII., Hernals, Leopoldig. 52. 
Brunner Barbara — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — II., Wallenſtein⸗ 
ſtraße 63 a. 
Bruſt Rafael — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — II., Tandelmarktgaſſe 9. 
Czepyha Chariton — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — VIII., Joſefsgaſſe 11. 
Feder Feibiſch — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Große Sperlg. 19. 
Gunſam Georg — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Hernals, Leiter- 
mayergaſſe 21. 
Holzer Adolf — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Hofenedergaſſe 1. 
Jellinek Roſa — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XVII., Hernals, 
Kirchengaſſe 4. | 
Kalb Eiſik — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — II., Haidgaſſe 12. N 
Niedermayer Rudolf — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XII., Gandenzdorf, 
Schönbrunner Hauptſtraße 34. N 
Schmidt Theodor — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Steingaſſe 9. 
Skiivan Anna — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — V., Steinbauergaſſe 10. 
Sladek Thereſia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VIII., Lerchenfelder— 
ſtraße 20. 
Weinwurm Ludwig — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Kleine Stadt: 
gutgaſſe 14. g 
Hübner Ferdinand — Dauernde Geſchäſtsbeſorgung gegen Proviſion — 
I., Fleiſchmarkt 8. 
Schön Albert — Dauernde Geſchäftsbeſorgung gegen Proviſion — 
I., Wipplingerſtraße 9. 
Hechter Alexander — Geſchirr-Verſchleiß — II., Mathildenplatz 7. 
Müller Max — Getreideagentie — II., Frucht- und Mehlbörſe. 
Hechter Alexander — Glaſergewerbe — II., Mathildenplatz 7. 
Vavra Gottlieb — Gold-, Silberwaren- und Uhren⸗Verſchleiß — XII., 
Unter⸗Meidling, Lainzerſtraße 84. | 
Praſſe Fohann Joſef — Handelsageutie — I., Werderthorgaſſe 7. 
Roſenthal Simon — Handelsagentie — II., Ferdinandsſtraße 13. 
Mühlrad Julius, Mühlrad Adolf — Haudſchuhmachergewerbe — II., 
Praterſtraße 11. g 
Hermann Edmund — Kaffeeſiedergewerbe — II., Praterſtraße 10. 
Hilfreich Amalia — Kaffeeſiedergewerbe — II., Obere Donauſtraße 89. 
Minar Ludwig — Kaffeeſiedergewerbe — XIV., Rudolfsheim, Sechs— 
hauſer Hauptſtraße 52/54. 
Giebitz Barbara — Kleidermachergewerbe — VIII., Schlöſſelgaſſe 8. 
Löwinger Jakob — Damen⸗Kleidermachergewerbe — II., Praterſtr. 25. 
Winter Marie — Kleinfuhrwerksgewerbe — XVI., Ottakring, Wattg. 22. 
0 N Franz — Kunſtblumen⸗Verſchleiß — XII., Meidling, Johannes⸗ 
gaſſe 31. 
Fürnſinn Otto — Mechaniker — V., Reinprechtsdorferſtraße 33. 
Gundinger Joſef — Milch- und Milchproducten-Verſchleis — XIII., 
Neu⸗Penzing, Gärtnergaſſe 14. 
Ladſtätter Jakob — Modiſtengewerbe — II., Taborſtraße 22, 
Rozbokil Johanna — Feilbieten von Obſt und Grünwaren im Umher⸗ 
ziehen — XVI., Ottakring, Huttengaſſe 18. 
Schürr Johann, Praſchkauer Moriz — Handel mit Ol und Fettwaren 
— II., Kaiſer Joſefſtraße 1. 
Riha Wenzel — Verſchleiß von Papier, Papier- und Kurzwaren — 
VIII., Lerchengaſſe 22. 
Forkert Giſela — Pfaidlergewerbe — II., Wallenſteinſtraße 58. 
ö Kellner Leopoldine — Pfaidlergewerbe — XVII., Hernals, Schmerling⸗ 
gaſſe 10. 
Glanzer Karl — Sammeln von Pränumerauten und Subſeribenten — 
XVI., Ottakring, Friedmanngaſſe 7. 
Goenger Michael — Sammeln von Pränumeranten und Subſeribenten — 
XVI., Neulerchenfeld, Kirchſtetterngaſſe 56. 
Golbs Auguſt Max — Raſeur — V., Nikolsdorfergaſſe 16. 
Hofeneder Joſef — Salzhandel — II., Ferdinandsſtraße 20. 


Marcian Georg — Schuhmacher — XVI., Neulerchenfeld, Liebhartsg. 7. 
Strotzky Heinrich — Schuhmacher — XVI., Ottakring, Saillergaſſe 23. 


Chomaut Joſef — Verſchleiß von Schul- und Gebetbüchern, Kalendern 
und Heiligenbildern — II., Leyſtraße 123. 
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Jokl Anton — Verſchleiß von Schul- und Gebetbüchern, Kalendern und 
Heiligenbildern — II., Württemberggaſſe 3. 

Kroueder Anton — Verſchleiß von Seefiſchen — III., Hauptſtraße 126. 

Deutſch Max — Fabriksmäßige Erzeugung von Selchwaren — II., 
Schreigaſſe 12 a. b 

Zwicker Franz — Verſchleiß von Spiel- und Kurzwaren — XII., Unter⸗ 
Meidling, Matzleinsdorferſtraße 17. 

Kabath Cornelius — Stellfuhrgewerbe (Lie.-Nr. 691 und 692) — IL, 
Dresdnerſtraße 113. 

Jarowersky Wenzel — Tiſchler — XII., Gaudenzdorf, Badgaſſe 10. 

Sak Blieme — Trödlerin — IL, Rothen-Sterngaffe 16. 

Höfert Konrad — Uhrgehäuſemacher — I., Graben 13. 

Spitaler Leopold — Uhrmachergewerbe — II., Weintraubengaſſe 19. 

Brannitzer Edler von Brunnthal Franz — Vermittlung des Kaufes, 
Verkaufes und Tauſches von Realitäten und Vermittlung von Hypothekar⸗ 
Darlehen — XVII., Dornbach, Ottakringerftraße 3. 

Riedl Leopoldine — Victualienhandel — XII., Unter-Meidling, Schillerg. 8. 

Schneck Berl — Marktvictualienhandel — II., Karmelitermarkt. 

Wambacher Joſefa — Marktvictualienhaudel — II., Karmelitermarkt. 

Lawatſchek Anna — Wäſchergewerbe — XIX., Uuter⸗Sievering, Wein⸗ 


berggaſſe 4. 


Fleiſchmaun Samuel — Watta⸗Erzeugung — XIV., Sechshaus, Wehr⸗ 
gaſſe 15. 

Toman Leopoldine — Weißnäherin — XVI., Ottakring, Eiſuerſtr. 21. 

Jäger Jakob — Zimmermaler — III., Saleſtanergaſſe 7. 

Meixner Marie — Verſchleiß von Zuckerbäckerwaren, Canditen, Orangen 
und Citronen — II., Schwarzingergaſſe 3. 


* * 
* 


Gewerbeanmeldungen vom 20. September 1894, 


Weiſſenſtein Max, Dr. — Hof- und Gerichtsadvocat — II., Kloſter⸗ 
neuburgerſtraße 41. 

Marx Barbara — Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und Coaks — 
II., Große Schiffgaſſe 16. 

Sowa Johaun — Kleinhandel mit Brennmaterialien — IX., Thuryg. 1. 

Gruber Erneſtine recte Eſther Itel — Brantwein⸗Verſchleiß — XIV., 
Rudolfsheim, Sechshauſer Hauptſtraße 68. 

Itzigſohn Moſes Adolf — Buchbindergewerbe — II., Rembrandtſtr. 28. 

Stoppani Joſef — Verlags- und Sortiments-Buchhandlung -- VIII., 
Langegaſſe 5—7. 

Herdlicka Franz — Verſchleiß von Canditen und Zuckerbäckerwaren — 
II., Schiffmühlenſtraße 53. 

Peſchek Chriſtine — Canditen-Verſchleiß — IX., Währingerſtraße 57. 

Rappaport Simon — Commiſſionshandel mit Börſeeffecten — I., 
Wipplingerſtraße 30. 

Euphrat Karl Jakob — Commiſſionswarenhandel — IX., Kolingaſſe 3. 

Winter Karl — Currentwaren-Verſchleiß — IX., Grünethorgaſſe 24. 

Schwarzinger Joſef — Herausgabe der periodiſchen Druckſchrift „Volks— 
ſtimme“ — IX., Waſagaſſe 27. 

Steiner Eliſabeth — Eier- und Geflügelhaudel — II., Karmelitermarkt. 

Wanurka Joſef — Betrieb eines Eislaufplatzes — IV., Louiſengaſſe 30. 

At, irrig Schnitzer Joſef — Escompteur von Gewinft-Tidets — IL, 
Herminengaſſe 4. (Das Weitere folgt.) 
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